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HAUS ZUM FELS – TAG DER OFFENEN TÜR IN BRETZFELD Freitag,
10. Mai 2024 37

Heimat und Ort der Begegnung
Verein Haus zum Fels öffnet am 11. Mai in der Ortsmitte von Bretzfeld sein neues Pflegeheim und bietet Besuchern erste Einblicke – Peter Hahne signiert

Von Juergen Koch

„Gepflegtes Leben in christli-
cher Wärme“ – unter diesem
Motto betreibt der gemeinnüt-
zige Verein Haus zum Fels im
Stadt- und Landkreis Heil-
bronn sowie im Hohenlohe-
kreis fünf vollstationäre Pfle-
geheime. „Gepflegtes Leben“
ist hier in doppeltem Wortsin-
ne zu verstehen: gepflegt im
Sinne von kultiviert, aber auch
im Sinne von gepflegt werden.
Dann, wenn selbstständiges
Leben und Wohnen nicht mehr
möglich ist. Was das von
christlichen Werten geleitete
Motto konkret bedeutet, da-

von kann man sich am Sams-
tag, 11. Mai, von 14 bis 18 Uhr
im Haus zum Fels in der Bitz-
felder Straße 2 in Bretzfeld,
dem neuesten Projekt des Ver-
eins, ein Bild machen. Die Ein-
richtung wird dann bei ei-
nem Tag der offenen Tür der
Öffentlichkeit vorgestellt.
Besichtigt werden können
Erdgeschoss, Tagespflege,
Innenhof und ein Wohnbe-
reich.

Programm Auch ein kleines
Unterhaltungsprogramm er-
wartet Besucherinnen und Be-
sucher: Um 14 Uhr spielt der
Posaunenchor Bretzfeld, um

16 und 17 Uhr Agape Harmo-
ny, nach einem Interview um
14.30 Uhr signiert ab 15 Uhr
Ex-ZDF-Nachrichtensprecher
Peter Hahne sein neuestes
Buch.

Unübersehbar setzt der
Neubau mitten im Ort, vis-à-vis
der Einmündung Bitzfelder
Straße/Einsteinstraße, neue
Akzente. Seine aufgelockerte

Architektur mit den drei zur
Straßenseite gewandten Gie-
beln, lässt das dreigeschossi-
ge Gebäude weniger massig
erscheinen als es seine Nutz-
fläche von fast 5000 Quadrat-

metern vermuten lässt. Was
nach knapp zweijähriger
Bauzeit entstanden ist, kann
sich sehen lassen: ein Pfle-
geheim (3000 Quadratmeter
Fläche) mit 59 vollstationä-
ren Pflegeplätzen in vier
Wohngruppen, davon zehn

eingestreute Kurzzeitpflege-
plätze, eine Tagespflege (250
Quadratmeter) mit 15 Plätzen
sowie 21 Wohnungen (1600
Quadratmeter), vom Einzim-

mer-Appartment bis zur Vier-
Zimmer-Wohnung.

Wer das Erdgeschoss (Ver-
waltung, Technik, Sozialräu-
me, Tagespflege, Tiefgarage)
betritt, läuft direkt auf eine
große Caféteria zu, die sich zu
einem begrünten Innenhof öff-
net, in dem ein Brunnen plät-
schert. Im ersten und zweiten
Geschoss finden sich die vier
Wohngruppen, jeweils mit gro-
ßem Aufenthaltsraum und Kü-
che. Frisch gekochtes Mittag-
essen kommt vom Haus zum
Fels in Schwabbach, Früh-
stück und Abendessen werden
unter Einbindung der Bewoh-
ner in den Wohngruppen zube-

reitet. Zum Verweilen stehen
große Balkone mit Blick auf
den zentralen Innenhof zur
Verfügung. Die 20 bis 21 Qua-
dratmeter großen möblierten
Zimmer sind mit Ultra-Low-
Pflegebetten ausgestattet, im
Sanitärbereich und über dem
Bett sorgen Deckenlifter für
Komfort. Nicht zuletzt vertei-
len sich 21 Wohnungen aufs
dritte Obergeschoss und den
rückwärtigen Gebäudeteil. Sie
können von Mitarbeitern und
auf dem freien Wohnungs-
markt angemietet werden.

Würde „Gepflegtes Leben“ –
für Architektin Anja Schulze

vom Bauträger Albert Amos
aus Brackenheim hat das auch
eine architektonische Seite:
als „Ort der Begegnung, ein
Platz, an dem man sich zu-
hause fühlt“. Deshalb hat sie
versucht, „den Ort als Hei-
mat zu gestalten“. Große
Fenster und Balkone er-
möglichen den „Bezug zur
Umgebung“. Helle Wohn-
räume und Böden in Holzop-
tik „strahlen Wärme aus“,
ein gezielter Farbeinsatz
gibt „Orientierungshilfe“,
Barrierefreiheit und Handläu-
fe bieten Sicherheit. Mit Um-
kleiden, Sanitäreinrichtungen
und Aufenthaltsbereichen soll

aber auch das Personal das
Haus zum Fels als gepflegte
Arbeitsstätte und Heimat emp-
finden.

„Gepflegtes Leben ...“ – für
Alexander Gysinn, Geschäfts-
führer des Vereins Haus zum
Fels bedeutet das, „dass mit

unserem Wohngruppen-Mo-
dell und aktivierender Pflege
die Menschen so lange wie
möglich selbstbestimmt und

aktiv bleiben“. Dazu gehört,
die Bewohnerinnen und Be-
wohner mit leichten haus-
wirtschaftlichen Tätigkeiten
„in den Alltag einzubinden“,
sie aber auch „seelsorge-
risch zu betreuen“. Sein Cre-
do: „Wir legen Wert auf ei-
nen würdevollen Umgang,
die Menschen sollen sich
nicht abgeschoben fühlen.“
Das Haus zum Fels startet

am 3. Juni mit der ersten
Wohngruppe und 25 Mitarbei-
tern, bei Vollbelegung des

Hauses werden es 70 bis 80
sein. Das Angebot der Tages-
pflege folgt zu einem späteren
Zeitpunkt. Noch gibt es freie
Plätze.

Geleitet wird das Haus zum
Fels von Gerhard Geiger, die
Pflegedienstleitung teilen sich
Silke Buntin und Marvin Kö-
ble. „Wir freuen uns auch über
Besucher, die sich bei uns eh-
renamtlich einbringen möch-
ten“, sagt Alexander Gysinn.
Auch Mitarbeiter zur Verstär-
kung des Pflegeteams werden
noch gesucht.

INFO Mehr erfahren
online auf www.hauszumfels.de

Der Neubau in der Bitzfelder Straße 2 wurde modern,
hell und offen gestaltet. Fotos: Juergen Koch

Blick in den Innenhof des Gebäudekomplexes: Er bietet Raum für Erholung und ist zugleich Treffpunkt sowie
eine Möglichkeite, um gemeinsame Aktionen und Veranstaltungen durchzuführen.

Beim Tag der offenen Tür am kommenden Samstag können ein Wohn-
bereich ebenso wie die Gemeinschaftsräume besichtigt werden.

„Die Menschen sollen
so lange wie möglich

selbstbestimmt
bleiben.“

Alexander Gysinn,
Geschäftsführer

„Ein Platz, an dem man
sich zuhause fühlt.“
Anja Schulze, Architektin

Programm am Tag der offenen Tür
� 14 bis 18 Uhr: Besichtigung
der neuen Einrichtung – be-
sichtigt werden können das
Erdgeschoss, die Räume der
Tagespflege, der Innenhof und
ein Wohnbereich (Pflege) im
zweiten Obergeschoss
� Die Landfrauen Waldbach,
Scheppach und Brettach bie-
ten parallel zu allen Pro-
grammpunkten Kaffee und
Kuchen an

� Die Hohenloher Weinhohei-
ten sowie die Württemberger
Weinkönigin Larissa Salcher
kredenzen Besucherinnen
und Besuchern Hohenloher
Wein
� 14 Uhr: Konzert mit dem Po-
saunenchors Brettachtal (In-
nenhof)
� 14.30 Uhr: Peter Hahne, ehe-
mals Moderator und Nach-
richtensprecher des ZDF

(„heute“, „heute journal“) und
Bestsellerautor, gibt ein Inter-
view und signiert ab 15 Uhr
sein neuestes Buch „Ist das
euer Ernst?! – Aufstand gegen
Idiotie und Ideologie“
� 16 und 17 Uhr: Musik mit
Agape Harmony
� 17.50 Uhr: „Alles hat ein
Ende ...“ – Das Wort zum
Abend von Geschäftsführer
Alexander Gysinn

Geschichte des Vereins
Haus zum Fels gibt es mittler-
weile seit über 60 Jahren. 1963
wurde ein klassisches Alten-
wohnheim, eine Wohnstätte
für rüstige Senioren, in Bretz-
feld-Schwabbach erbaut. Die
Gründer, Prediger Oswald
Winkler und seine Gattin Emi-
lie, verspürten einen vom
christlichen Glauben gepräg-
ten Auftrag, älteren Persön-
lichkeiten eine Heimat zu bie-

ten. Das Jahr 2001 war für das
Haus zum Fels ein besonderes
Jahr. Im Mai wurde die Eröff-
nung eines Neubaus in
Schwabbach, einer funktionel-
len, modernen Einrichtung,
gefeiert. Sie bietet 72 Plätze für
vollstationäre wie auch Kurz-
zeitpflege an.

Die ehemalige Pflegeein-
richtung in der Blumenstraße
25 in Schwabbach wurde gene-

ralsaniert. Heute befinden
sich dort 20 seniorengerechte
Wohnungen und darüber hi-
naus auch die Gesamtverwal-
tung von Haus zum Fels. Wei-
tere Pflegeeinrichtungen und
Wohnanlagen existieren in
Eberstadt, in Öhringen und in
Flein.

Die Heilbronner Einrich-
tung von Haus zum Fels hat ei-
genständige Wurzeln. red

Wir
schaffen
gestalten
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>> NSCHHERZLICHEN GLÜCÜCKWUNSLÜCKWUNSC
ZUR ERÖFFNUNG!
Als Generalübernehmer haben wir mit unserem engagierten Teamserem engagiertennserem engagierten 
sämtliche Leistungen vom Entwurf bis zur schlüsselfertigen Erstetellung des stells zur schlüsselfertiis zur schlüsselfertig
Gebäudes übernommen. Wir bedanken uns bei allen Projektbeteeteiligten füreteiken uns bei allen Prnken uns bei allen Pro
die erfolgreiche Realisierung und wünschen dem Haus-zum-m-Fels-Teamum-Fnd wünschen dem Hund wünschen dem H
und den Bewohnern eine Atmosphäre von gegenseitigemem Vertrauenem Vmosphäre von gegemosphäre von gegen
und gelebter Partnerschaft in diesem neuen Gebäude.de. de. ft in diesem neuenaft in diesem neuen G

Albert Amos GmbH & Co. KG | www.amos-bau.de
Daimlerstr. 1 | 74336 Brackenheim | Tel. 07135 9821-0
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Robert-Bosch-Str. 2 
74632 Neuenstein 

07942 947 540-0 

www.blumenstock-blitzschutz.de

Herzlichen Glückwunsch
zum gelungenen

Neubau!

Härtel und Herrmann GmbH
In der Kerz 6
74545 Michelfeld
Telefon: 0791 . 95 92 63
www.haertelundherrmann.de

HÄRTEL UND HERRMANN
SCHREINEREI FÜR MÖBEL UND BAU

Unsere neuen Aufzüge für Ihr Gebäude –  
leistungsstark, smart und zukunftssicher. 

Erfahren Sie mehr auf
schindler.de/aufzuege

We Elevate

Herzlichen Glückwunsch zum gelungenen Neubau!
Wir lieferten und montierten die Einbauküchen.

 KÜCHEN
 BÄDER
 WOHNEN
 SPEISEN
 SCHLAFEN
 BÖDEN
 TÜREN
 OBJEKTE

Dieselstraße 12, Künzelsau-Gaisbach 
Tel.: +49 (0) 7940 509 630 
Mail: info@bux-dereinrichter.de

bunse GmbH | Ingenieurbüro | Karlstraße 103 | 74076 Heilbronn 
Tel.: 07131 / 76410 | E-Mail: info@bunse-gmbh.de | www.bunse-gmbh.de

Heizung | Klima | Sanitär | Planung
Fachbauleitung | Energieberatung
Gutachten | Energieberatung

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
zum gelungenen Projekt und 

vielen Dank für die gute Zusammenarbeit.

Keine Stunde im Leben, 
die man mit Sport verbringt, ist verloren.

(Winston Churchill)

Wir wünschen dem TSV 
viel Freude im neuen KÜNfit

Schönbuchstraße 6  74172 Neckarsulm 
Telefon 07132 9870-0  info@heimo-herbel.de
Telefax 07132 9870-20  www.heimo-herbel.de

geschafft
ein behagliches Zuhause für Bewohner und 

einen schönen Arbeitsplatz für die Pflegekräfte
Wir wünschen dem Haus zum Fels einen guten Start

Wir sind  die INL AG.
Mehr INL auf inl.ag

Für Alle sicheres 
WLAN in das 
Haus zum Fels 
gebracht.
INL Innovative Netzwerk-Lösungen AG | Heidweg 26
74523 Schwäbisch Hall | T: 0791 40725-0 | E: info@inl.ag
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